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08.-22. Pfr. Schmidt, Frau Hoch-Schmidt 
und Herr Altenbrandt fliegen zu unseren 
brasilianischen Partnern nach Curitiba. Sie 
besuchen die Verantwortlichen von AMAS 
und die Gemeinden vor Ort.  
 

19. Seit 20 Jahren besteht eine intensive 
Partnerschaft mit dem Hilfswerk AMAS der 
brasilianischen mennonitischen Kirche. An 
einem „Eisenberger Abend“ wird in Curitiba 

dieses Jubiläum gefeiert. Pfr. Schmidt, der 
Begründer dieser Partnerschaft, kann bei 
diesem Fest dabei sein.  
 

14. Nardini – Der neue pfälzische Selige. 
Der SÖA beschäftigt sich in einem Vortrag 
mit den Heiligen in der katholischen Traditi-
on und Fröm-
migkeit. Auch 
für uns Protes-
tanten ein sehr 
informativer 
Abend. 
 

18. Auf Einla-
dung des Eine-
Welt-Ladens  
gastiert im E-
vang. Gemein-
dehaus die 
Grupo-Sal aus 
Südamerika. Ein Abend voller Rhythmus 
und toller Musik. 
 

22. Obwohl der Buß- und Bettag kein Fei-
ertag mehr ist, wird der Gottesdienst am 
Abend doch ganz gut besucht.  
 

26. Zauber der Panflöte: Mit Orgel und 
Panflöte erklingen klassische und traditio-
nelle Musiken. Ein verblüffendes Hörerleb-
nis 
 

30. Der Frauenbund ehrt seine Jubilare. 

Verbandsbürgermeister Brauer ist zu Gast. 
 

Dezember 

 
01. Ein Konzert auf höchstem künstleri-
schem Niveau. Die Herren Litvin und 
Venglevski begeistern mit Mandoline und 
Akkordeon das nicht sehr zahlreiche Publi-
kum. 
 

03. Offenes Singen zum 1. Advent: 
Frau Kirsch, der Frauenchor und Pfr. 
Hauth stimmen die Gemeinde mit 
vielen bekannten Advents- und 
Weihnachtsliedern auf die vor-
weihnachtliche Zeit ein. 
 

10. Herr Puhlmann, Frau Becker 
und Herr Fritsch singen unter  
Begleitung von Swetlana Werner  
einen bunten Kranz von weih-
nachtlichen Liedern zu Texten aus 
der Weihnachtsgeschichte nach Lu-
kas. 
 

14. Der Frauenbund hat Weih-
nachtsfeier und der Kinderchor ist 

wie schon viele Jahre zu Gast. 
 

16. Der berühmte Chor „Pfälzer Weinkehl-
chen“ und der Chor der Ehemaligen singen 
Weihnachtslieder und eine Kantate zu 
Weihnachten. Beeindruckend, was die Kin-
derstimmen für eine Ausdruckskraft haben. 
 

16. Die 
Weihnachts-

feier des  
Mitarbeiter-

kreises der 
Ev. Jugend 
und des 
CVJM findet 
im HdK statt. 
Es gibt Rac-
lette. 
 

17. Kinder 
des Prot. Kindergartens unterstützen eine 
Aktion der türkischen Mitbürger zu Guns ten 
eines Schulprojektes in der Türkei mit ei-
nem Auftritt vor großem Publikum. 
 

20. Mit dem ökumenischen Weihnachtsgot-
tesdienst im Seniorenheim beginnt die  
Reihe vieler Weihnachtsgottesdienste. Krip-
penspiel, Chöre, Sängerinnen und Sänger. 
Viele Gottesdienste sind aufmerksam  
gestaltet, es sind die am Besten besuchten 
im Jahr. 


